
 

 

 

 

Anmeldung 

Die Teilnahme am Bilanz-Workshop ist für Sie kostenlos.  

Bitte melden Sie sich an, um uns die Planung zu erleichtern. 

Anmeldungen bitte bis zum 30. März 2009 mit der vorge-

sehenen Antwortkarte. Mit der Anmeldebestätigung senden  

wir Ihnen die Wegbeschreibung. 

Anmeldungen bitte an: 

Alexandra Schmider 

Tel. 0711-641-2689 

Fax 0711-641-2444 

Mail: alexandra.schmider@stala.bwl.de 

FamilienForschung Baden-Württemberg im Statistischen 

Landesamt BW, Böblinger Straße 68, 70199 Stuttgart 

Moderation 

Hans-Jürgen Lutz, Landratsamt Ortenaukreis 

Christine Ehrhardt, Jens Ridderbusch, Alexandra Schmider, 

Erich Stutzer, FamilienForschung Baden-Württemberg 

Veranstalter 

Das Ortenauer Bündnis für Familien ist das 

regionale Aktionsbündnis für mehr Familien-

freundlichkeit im Ortenaukreis. Derzeit sind dem Bündnis  

33 Kommunen und 16 regionale Partner angeschlossen. 

Kontakt: Hans-Jürgen Lutz, Landratsamt Ortenaukreis, Tel. 

0781-805-9575, info@bff-ok.de, www.bff-ok.de 

Die FamilienFoschung Baden-Württem-

berg unterstützt mit dem Projekt „Familien-

freundliche Kommune“ die familienfreundlichen Aktivitäten in 

den Gemeinden und Städten durch Arbeitshilfen, Best 

Practice, Konferenzen, Workshops und Zukunftswerkstätten. 

Kontakt: Jens Ridderbusch, FamilienForschung BW, Tel:  

0711-641-2719, www.familienfreundliche-kommune.de 

Das Ministerium für Arbeit und Soziales 

Baden-Württemberg fördert den Bilanz-

Workshop im Rahmen der Initiative „Schritt für 

Schritt ins Kinderland“. Weitere Workshops sind geplant. 

 
 

 

 
 

  
 

  
 

 

Einladung zum Bilanz-Workshop 

„Kurs halten! – Erfolgreich steuern auf dem 

Weg zur Familienfreundlichen Kommune“ 

Bilanz-Workshop für Bürgermeister/-innen und 

Projektverantwortliche aus den Kommunen 

Mittwoch, 22. April 2009, 13:00 Uhr bis 17:30 Uhr 

Landratsamt Ortenaukreis, Großer Sitzungssaal, 

Badstraße 20, 77652 Offenburg 
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Antwortkarte 
 
Bitte abtrennen, ausfüllen und bis 30. März absenden. 

 

 
 

Sehr geehrte Damen und Herren  

Oberbürgermeister und Bürgermeister, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

ich möchte Sie ganz herzlich einladen 

zum ersten Bilanz-Workshop „Kurs 

halten! – Erfolgreich steuern auf dem Weg zur Familien-

freundlichen Kommune“ am 22. April 2009 von 13:00 bis 

17:30 Uhr im Landratsamt des Ortenaukreises in Offenburg. 

 

In den letzten Jahren haben viele Kommunen in Baden-

Württemberg den Weg zu mehr Kinder- und Familien-

freundlichkeit eingeschlagen. Die familienbezogenen 

Angebote kamen auf den Prüfstand, zusammen mit den 

Bürgern und Bündnispartnern wurden Schritt für Schritt 

bedarfsgerechte familienfreundliche Rahmenbedingungen 

geschaffen. In 30 Gemeinden und Städten haben 

Zukunftswerkstätten mit über 2.000 beteiligten Bürgern 

gearbeitet und passgenaue familienfreundliche Maß-

nahmen umgesetzt. Viele andere Kommunen haben sich 

ebenfalls auf den Weg gemacht und mehr Kinder- und 

Familienfreundlichkeit verwirklicht. 

 

Gemeinsam möchten wir eine Zwischenbilanz ziehen: 

Was haben wir in den letzten Jahren erreicht? Welche 

familienfreundlichen Maßnahmen sind erfolgreich? 

Welche geeigneten Strategien und Instrumente gibt es für 

den Weg zur Familienfreundlichen Kommune? Wo liegen 

Stolpersteine? Wie kann man den familienfreundlichen 

Entwicklungsprozess dauerhaft am Laufen halten? 

 

Der Workshop bietet Gelegenheit zum intensiven 

Erfahrungsaustausch. Für die Gesprächsrunden und 

Werkstätten konnten wir erfahrene Oberbürgermeister 

und Bürgermeister/-innen gewinnen, die von ihren 

Veränderungsprozessen berichten. 

 

Ich würde mich freuen, Sie am 22. April 2009 in 

Offenburg begrüßen zu dürfen. 

 

Ihr 

 

 

 

 

Erich Stutzer 

Leiter der FamilienForschung Baden-Württemberg 

""""

 
Veranstaltungsprogramm 
 

13:00 Ankommen und Willkommenskaffee 

  

13:30 Begrüßung 

Landrat Frank Scherer, Ortenaukreis 

Erich Stutzer, FamilienForschung Baden-Württemberg 

  

13:45 Impulse 

Rück- und Einblicke in die Ortenauer Zukunfts-

werkstätten Familienfreundliche Kommune 

Hans-Jürgen Lutz, Ortenauer Bündnis für Familien 

 

Umsetzungsfortschritte und Erfahrungen aus  

30 Zukunftswerkstätten in Baden-Württemberg 

Jens Ridderbusch, FamilienForschung BW 

  

14:30 Vorstellung der folgenden Werkstätten 

  

14:45 Werkstätten zum Erfahrungsaustausch 

Familienfreundlichkeit voranbringen – wie sich 

Kommunen auf den Weg gemacht haben – wie man 

den Prozess am Laufen hält 

 

Werkstatt A: 

Impuls: Bürgermeisterin Gerlinde Kleis, Gemeinde 

Meißenheim, 3.700 Einwohner 

Werkstatt B: 

Impuls: Bürgermeister Thomas Schäuble, Gemeinde 

Lauchringen, 7.500 Einwohner 

Werkstatt C: 

Impuls: Oberbürgermeister Klaus Muttach, Stadt 

Achern, 25.000 Einwohner 

Werkstatt D: 

Impuls: Oberbürgermeister Jürgen Oswald, Stadt 

Weinstadt, 26.400 Einwohner 

  

16:30 Bürgermeister im Gespräch 

Empfehlungen für den Weg zur Familienfreund-

lichen Kommune – wo Stolpersteine liegen, wie  

man dauerhaft erfolgreich vorankommt 

Bürgermeisterin Gerlinde Kleis, Gemeinde Meißenheim 

Oberbürgermeister Klaus Muttach, Stadt Achern 

Oberbürgermeister Jürgen Oswald, Stadt Weinstadt 

Bürgermeister Thomas Schäuble, Gemeinde Lauchringen 

  

17:30 Veranstaltungsende  

Teilnahme 

���� Ja, ich nehme am Bilanz-Workshop „Familienfreundliche  

     Kommune“ am 22. April 2009 in Offenburg teil. 

���� Ja, ich bin damit einverstanden, dass meine Kontakt- 

     daten in die Teilnehmerliste aufgenommen werden. 

 

 

_____________________________________________ 

Name, Vorname 

 

 

_____________________________________________ 

Institution, Amt 

 

 

_____________________________________________ 

Anschrift 

 

 

_____________________________________________ 

E-Mail (bitte angeben) 

 

 

_____________________________________________ 

Telefon (bitte angeben) 

 

 

Werkstatt 

Ich möchte in folgender Werkstatt mitarbeiten: 

���� Werkstatt A 

���� Werkstatt B 

���� Werkstatt C 

���� Werkstatt D 

 

 

Welche Erwartungen haben Sie an den Workshop? 

 

_____________________________________________ 

 

_____________________________________________ 

 

_____________________________________________ 

 


